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Schneelast auf Dächern
 

Köln, 9. Januar 2026 
 

Hohe Schneelasten können Dächer erheblich 
belasten und zu schweren Gebäudeschäden 
oder sogar Einstürzen führen. Dächer sollten da-
her rechtzeitig von Schnee befreit werden. Die 
Schneeräumung gehört in fachkundige Hände, 
etwa von Dachdeckermeisterbetrieben, die die 
Arbeiten unter Berücksichtigung der notwendi-
gen Schutzmaßnahmen sicher durchführen kön-
nen. Darauf weisen der ZVDH und die Berufsge-
nossenschaft der Bauwirtschaft (BG BAU) hin. 
Besonders gefährdet sind Flachdächer sowie 
Dächer, auf denen sich nasser Schnee oder Eis 
ansammelt. Durchfeuchteter Schnee wiegt 
deutlich mehr als Pulverschnee und kann die zu-
lässige Traglast eines Daches schnell überschrei-
ten. 
 
Warnzeichen erkennen 
Warnzeichen für ein überlastetes Dach sind un-
ter anderem sichtbare Verformungen der Dach-
konstruktion, Risse in Wänden oder Decken so-
wie knarrende oder knackende Geräusche. Tre-
ten solche Anzeichen auf, sollte umgehend fach-
kundige Hilfe – etwa durch einen Dachdecker-
meisterbetrieb – hinzugezogen werden. Im Not-
fall ist die Feuerwehr zu verständigen. Haus- 
und Gebäudeeigentümer tragen die Verantwor-
tung für die Verkehrssicherheit ihrer Immobi-
lien. Dazu gehört auch, Gefahren durch übermä-
ßige Schneelasten rechtzeitig zu erkennen und 
geeignete Maßnahmen unter Einsatz einer kor-
rekten Absturzsicherung zu ergreifen. „Schnee 
sollte streifenweise und abwechselnd vom Dach 
geräumt werden, um einseitige Belastungen der 
Statik zu vermeiden. Eine dünne Schicht Schnee 
darf zum Schutz der Abdichtung liegen bleiben“, 
erklärt Hans-Jürgen Wellnhofer, kommissari-
scher Leiter der Hauptabteilung Prävention der 
BG BAU. „Grundsätzlich gilt für alle Tätigkeiten 
auf dem Dach: immer ausreichend Abstand zur 
Absturzkante einhalten und eine geeignete Ab-
sturzsicherung einsetzen, um Abstürze zu ver-
meiden.“ 
 

Nur Profis aufs Dach 
Beim Betreten des Daches besteht akute Ab-
sturzgefahr. Windböen können diese noch ver-
stärken. Zudem können sich Schneemassen 
oder Eisplatten lösen und unkontrolliert abrut-
schen – eine erhebliche Gefahr auch für Perso-
nen im Bereich unterhalb des Daches. „Ich rate 
Laien dringend davon ab, Dächer eigenständig 
zu betreten und zu räumen“, sagt André Büsch-
kes, Dachdeckermeister und Mitglied im Vor-
stand der BG BAU. „Viele unterschätzen das Ge-
wicht von Schnee. Bereits Schneehöhen von 
etwa 30 bis 50 Zentimetern können – je nach 
Dachkonstruktion und Schneeart – kritisch wer-
den. Räumarbeiten sollten deshalb ausschließ-
lich von geschulten Fachkräften mit entspre-
chender Ausrüstung und Erfahrung durchge-
führt werden.“ Vorbeugend können bauliche 
Maßnahmen wie Schneefanggitter oder -sys-
teme dazu beitragen, dass Schnee und Eis nicht 
unkontrolliert abrutschen. Zudem sollten Dach-
rinnen freigehalten werden, damit Schmelzwas-
ser ungehindert ablaufen kann. Bei anhalten-
dem Schneefall empfiehlt es sich außerdem, Ge-
fahrenbereiche unter Dachkanten abzusperren 
oder deutlich zu kennzeichnen, um Passanten 
zu schützen. 
 
Sicher auf dem Dach 
Unter dem Motto „Sicher auf dem Dach“ haben 
der ZVDH und die BG BAU eine gemeinsame Ini-
tiative gestartet, um für Absturzrisiken zu sensi-
bilisieren und über geeignete Schutzmaßnah-
men aufzuklären. Die Initiative „Sicher auf dem 
Dach“ kombiniert eine Sensibilisierungskam-
pagne in den sozialen Medien mit neuen Sicher-
heitsmaterialien und Arbeitshilfen. Eine Aus-
wahl wird von der BG BAU im Rahmen von Ar-
beitsschutzprämien gefördert. 
Weitere Informationen: 
 • Initiative „Sicher auf dem Dach“ 
 • BG Bau-Themenseite Unwetter 
 • PDF-Datei: DGUV-Information Schutzmaß-
nahmen gegen Absturz auf Dächern 
 • Absturz und Durchsturz vermeiden – 
Schutzmaßnahmen und Arbeitsschutzprämien  

http://www.dachdecker.de/
https://www.bgbau.de/themen/sicherheit-und-gesundheit/absturz/sicher-auf-dem-dach
https://www.bgbau.de/themen/sicherheit-und-gesundheit/unwetter
https://www.bgbau.de/fileadmin/Medien-Objekte/Medien/DGUV-Informationen/201_056/201_056.pdf
https://www.bgbau.de/fileadmin/Medien-Objekte/Medien/DGUV-Informationen/201_056/201_056.pdf
https://www.bgbau.de/themen/sicherheit-und-gesundheit/absturz/absturz-und-durchsturz-vermeiden
https://www.bgbau.de/themen/sicherheit-und-gesundheit/absturz/absturz-und-durchsturz-vermeiden

